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	Schulform / Ausbildungsberuf (Bezeichnung nach VO)
	Fachkraft für Lagerlogistik

(Fachlagerist/in)

	Ausbildungsdauer (Jahre)
	 
	 3 (2) Jahre

	Ausbildungsstandort 
	 WOH

	Lernfeld / Fach
	 LF 1: Güter annehmen und kontrollieren

	Ausbildungsabschnitt ( 1 / 2 / 3)
	1. Ausbildungsjahr

	Standards: Kennen lernen des Wareneingangs und der dazugehörigen Belege, Grundlagen des Schuldrechts, verschiedene Vorschriften zum Arbeitsschutz


	Projekte / Arbeitsvorhaben /
Themenfelder / Lernsituationen
	Kompetenzen
	Inhalte 
	Methoden
	Fachübergreifendes / Handlungsprodukte / Erläuterungen
	Zeit-richtwerte

	Darstellung des Wareneingangs inkl. verschiedener Belege
	Vertiefung der Präsentations- und Visualisierungskompetenzen, selbständiges Arbeiten
	Ablauf der Warenannahme: Wege der WA, Kontrolle, Codiertechniken, Belege 
	Visualisierungs-techniken
	Präsentationsmappe, Wandzeitungen
	25

	Codiertechniken kennen lernen
	Kommunikationsfähigkeiten, Recherchetechniken
	Strichcodes, Stapelcode, Matrixcodes, RFID, Lesetechniken 
	Präsentation
	Referate
	5

	Mehrweg- und Transportverpackungen
	
	Mehrwegsysteme: geschlossen, offen, bilateral, multilateral, branchenspezifisch, Poolsystem, Pfandsystem
	Methoden nach Klippert
	Je nach Lerngruppe: Struktogramm, Mindmap, ...
	5

	Projekte / Arbeitsvorhaben /
Themenfelder / Lernsituationen
	Kompetenzen
	Inhalte 
	Methoden
	Fachübergreifendes / Handlungsprodukte / Erläuterungen
	Zeit-richtwerte

	Kaufvertrag
	Anwendung von Gesetzestexten
	Rechtsgeschäfte, Willenserklärung, Anfrage, Angebot, Kaufvertragsarten, einseitiger-/ zweiseitiger Handelskauf
	Methoden nach Klippert
	
	20

	Schuldrecht
	Problemlösungs-kompetenzen
	Mängelarten: Mangelhafte Lieferung, Lieferungsverzug, Zahlungsverzug, Annahmeverzug, Fristen, Rechtsfolgen, Mängelrüge
	Methoden nach Klippert: Bearbeitung von Fallsituationen
	Geschäftsbrief, fächerübergreifend mit dem Fach Deutsch
	20

	Unfallgefahren und Arbeitsschutz
	
	Vorschriften, Schutzausrüstung, Sicherheitskennzeichnung Verhalten bei Unfällen
	Handlungsaufträge zu betrieblichen Situationen
	Entwicklung von Lernfragen, ggf. Umsetzung mit EDV (fächerübergreifend mit dem Fach EDV)
	10
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	Schulform / Ausbildungsberuf (Bezeichnung nach VO)
	Fachkraft für Lagerlogistik

(Fachlagerist/in)

	Ausbildungsdauer (Jahre)
	 
	 3 (2) Jahre

	Ausbildungsstandort 
	 WOH

	Lernfeld / Fach
	 
	 LF 2: Güter lagern (= 1. Teil; Rest: F 1)

	Ausbildungsabschnitt ( 1 / 2 / 3)
	 1. Ausbildungsjahr

	Standards: Kennen lernen einer sachgerechten Lagerung von Gütern unter Einbeziehung geeigneter Lagermittel und Lagerhilfsmittel.

	Projekte / Arbeitsvorhaben /
Themenfelder / Lernsituationen
	Kompetenzen
	Inhalte 
	Methoden
	Fachübergreifendes / Handlungsprodukte / Erläuterungen
	Zeit-richtwerte

	Lager planen
	Beurteilung der Lagerhaltung gemäß ihrer Aufgaben; Unterscheidung der Lagerarten; Abwägung der Vor-/Nachteile der Lagerarten hinsichtlich der einzulagernden Güter
	Aufgaben des Lagers;

Lagerarten: Unterscheidung nach der Art des einlagernden Betriebes, dem Standort, der Bauweise und dem Eigentümer des Lagers; Kostenvergleich Eigen-/Fremdlagerung

Klassenarbeit
	Methoden nach Klippert
	
	16

	Lagertechnik
	Bewertung der Lagertechnik im Hinblick auf Kosten, Schnelligkeit, Personalbedarf und Störanfälligkeit
	Bodenlagerung ohne/mit Lagergerät

Block-/Reihenlagerung

Sicherheitsvorschriften bei der Bodenlagerung
	dito
	Komplexe Aufgabe
	12

	Lager einrichten
	Lagerorganisation/-planung inklusive der notwendigen Berechnungen
	Regale als Lagereinrichtungen; Lageraufbau nach dem Materialfluss
	dito
	ggfs.

Betriebserkundung
	20

	Projekte / Arbeitsvorhaben / Themenfelder / Lernsituationen
	Kompetenzen
	Inhalte 
	Methoden
	Fachübergreifendes / Handlungsprodukte / Erläuterungen
	Zeit-richtwerte

	Voraussetzungen für eine ordnungsgemäße Lagerung
	Grundgegebenheiten der Lagerung kennen lernen
	Sauberkeit

Geräumigkeit

Übersichtlichkeit

Lagerorganisation

Organisations​nummerierung

Locationsnummern
	Methoden nach Klippert
	Vertiefung durch 

komplexe Aufgaben
	12

	Arbeiten bei

der Einlagerung 
	Einlagerung aufgrund von Art, Beschaffenheit, Volumen und Gewicht der einzulagernden Güter;

Wahl der Lagerordnung/Lagerplätze nach technischen, ökonomischen sowie sicherheitsrelevanten Gesichtspunkten unter Beachtung der Einlagerungsgrundsätze
	Vorverpackung und Portionierung

Komplettierung

Preisauszeichnung

Buchung der Einlagerung

Güterart und Lagerplatz

Einlagerungsgrundsätze

Starre/flexible Einlagerung
	dito
	
	8

	Gefahren im Lager
	Verantwortungsbewusster Umgang mit gefährlichen Stoffen; Ermittlung von Pflichten und Rechten beteiligter Personen nach gesetzlichen Vorgaben;

kennen lernen präventiver Maßnahmen des Diebstahl- und Brandschutzes und situationsgerechtes reagieren
	Gefahrenarten und ihre Folgen

Gesetze und Verordnungen zum Arbeits- und Umweltschutz 

Brand-/Diebstahlgefahr
	dito
	Vertiefung durch 

komplexe Aufgaben
	12
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	Schulform / Ausbildungsberuf (Bezeichnung nach VO)
	Fachkraft für Lagerlogistik

(Fachlagerist/in)

	Ausbildungsdauer (Jahre)
	 
	 3 (2) Jahre

	Ausbildungsstandort 
	 WOH

	Lernfeld / Fach
	 LF 3: Güter bearbeiten

	Ausbildungsabschnitt ( 1 / 2 / 3)
	1. Ausbildungsjahr

	Standards: 
Lagerbestandsführung und –überwachung sowie Überprüfung der Wirtschaftlichkeit im Lager mit Hilfe der Lager​kennziffern. Einrichten, Führen und Auswerten von Lagerdispositionskarten.

	Projekte / Arbeitsvorhaben / Themenfelder / Lernsituationen
	Kompetenzen
	Inhalte 
	Methoden
	Fachübergreifendes / Handlungsprodukte / Erläuterungen
	Zeit-richtwerte

	Grundkurs kaufmännisches Rechnen
	Vertiefung des mathematischen Grundverständnisses
	Dreisatz, Umrechnung metrisches System, Kettensatz, Zinsrechnung
	EA, PA, Plenum
	Angleichung des mathematischen Kenntnisstandes der Auszubildenden
	22

	Warenkontrolle und Warenpflege
	Verantwortungsbewusstsein im Umgang mit Waren erwerben
	Pflegemaßnahmen, Vermeidung möglicher Schäden
	Methoden nach Klippert
	Internetrecherchen
	6

	Inventur
	Kenntnis rechtlicher Vorschriften erwerben. Verständnis entwickeln für die buchmäßige Abbildung der Lagerbestände. Problemlösekompetenz entwickeln bei Differenzen zwischen Soll- und Ist-Beständen
	Qualitative und quantitative Warenkontrollen, Inventurarten
	Methoden nach Klippert
	Je nach Lerngruppe: Struktogramm, Mindmap, ...

Simulation mündliches Prüfungsgespräch
	8

	Projekte / Arbeitsvorhaben / Themenfelder / Lernsituationen
	Kompetenzen
	Inhalte 
	Methoden
	Fachübergreifendes / Handlungsprodukte / Erläuterungen
	Zeit-richtwerte

	Kosten im Lager in Abhängigkeit von den jeweiligen Bestandsarten 
	Zusammenhänge darstellen zwischen Melde-, Mindest- und Höchstbestand sowie berechnen und visualisieren können.
	Arten der Lagerkosten, Mindest-, Melde-, Höchstbestand, verfügbarer Bestand
	Methoden nach Klippert

Je nach Lerngruppe: Platzdeckchen
	Graphen erstellen, verstehen und Schlüsse ziehen für Lageroptimierung
	8

	Wirtschaftlichkeit im Lager, Führen von Lagerdispositionskarten
	Wirtschaftlichkeit im Lager mit Hilfe von Kennziffern ermitteln, beurteilen und optimieren können. Abbildung der Bestandsveränderungen im Lager in der Lagerdispositionskarte darstellen können
	Umschlagshäufigkeit, Lagerdauer, Lagerzinssatz, Lagerzinsen, Lagerreichweite, Rohgewinn, Reingewinn, Lagerdispositionskarten führen
	Methoden nach Klippert 

Je nach Lerngruppe: Kugellager ...
	Filtern und Strukturieren von Informationen aus komplexen Situationsaufgaben.  
	26
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	Schulform / Ausbildungsberuf (Bezeichnung nach VO)
	Fachkraft für Lagerlogistik

(Fachlagerist/in)

	Ausbildungsdauer (Jahre)
	 
	 3 (2) Jahre

	Ausbildungsstandort 
	 WOH

	Lernfeld / Fach
	 LF 4: Güter im Betrieb transportieren

	Ausbildungsabschnitt ( 1 / 2 / 3)
	1. Ausbildungsjahr

	Standards:  Sachgerechte Auswahl von Förderhilfsmitteln sowie Förder- und Hebezeugen für die Lagerlogistik unter Berücksichtigung des Arbeits- und Umweltschutzes.


	Projekte / Arbeitsvorhaben / Themenfelder / Lernsituationen
	Kompetenzen
	Inhalte 
	Methoden
	Fachübergreifendes / Handlungsprodukte / Erläuterungen
	Zeit-richtwerte

	Material- und Informationsfluss im Unternehemen
	Zusammenhang zwischen Material- und Informationsfluss als Abbild erkennen
	Arten, Gestaltung, Ziele 
	Brainstorming

EA, PA, Plenum

Mindmap
	Umgang mit Strukturbildern
	2

	Förderhilfsmittel und Fördermittel im innerbetrieblichen Transport
	Anforderungen und Einsatzmöglichkeiten verschiedener Packmittel kennen lernen; 

Bezeichnung und Kategorisierung verschiedener Transportmittel
	Stetigförderer, Unstetigförderer, Flurförderzeuge
	Brainstorming

EA, PA, Plenum
	Zuordnungsübungen, Umgang mit Struktogrammen zur Kategorisierung
	2


	Projekte / Arbeitsvorhaben / Themenfelder / Lernsituationen
	Kompetenzen
	Inhalte
	Methoden
	Fachübergreifendes / Handlungsprodukte / Erläuterungen
	Zeit-richtwerte

	Gefahren beim Transport: Sicherer Umgang mit gleislosen Flurförderzeugen und Hebezeugen
	Erarbeiten der Voraussetzungen für das Führen von Gabelstaplern, Verantwortungsbewusst​sein schaffen für einen sicheren Umgang mit Staplern und Kränen, Kompetenz im Umgang mit Tragfähigkeitsdia​grammen/-Tabellen
	Gabelstapler,  Sicherheitsvorschriften im Umgang mit Staplern, Unfallstatistiken, Tragfähigkeitsdiagramm, Krane, Tragfähigkeitstabelle, Handzeichen
	Rollenspiele

GA

Schülervortrag

EA, PA, Plenum
	Je nach Lerngruppe Erarbeitung von Lernfragen;

Umgang mit Statistiken
	6

	Gesundes Heben & Tragen
	Kennen lernen von Grundregeln zur Schonung des Rückens sowie aktivem Sitzen. Gespür für einen verantwortungsbewuss​ten Umgang mit der eigenen Gesundheit entwickeln
	Zumutbare Lasten für Frauen, Männer und Schwangere

Ausgleichsübungen
	Ausgleichs​übungen durchführen

Quiz

EA, Plenum
	Umgang mit Tabellen;

Gesundheitsbewusst​sein
	2

	Organisation des Arbeitsschutzes 
	Aufbau und Aufgaben des betrieblichen Arbeitsschutzes kennen lernen und ihre Notwendigkeit erkennen. Eigene Verpflichtung zum Arbeitsschutz erkennen 
	Innerbetriebliche und außerbetriebliche Arbeitsschutzorganisation

Unfallanzeige  
	EA, GA, Plenum


	Erstellen von Strukturbild
	2

	Betriebsanweisungen
	Bedeutsamkeit von Betriebsanweisungen erkennen und nach ihnen handeln
	Unterschiedliche Betriebsanweisungen für den Umgang an Maschinen und mit Gefahrstoffen
	EA, PA, Plenum, Quiz
	
	2


	Projekte / Arbeitsvorhaben / Themenfelder / Lernsituationen
	Kompetenzen
	Inhalte
	Methoden
	Fachübergreifendes / Handlungsprodukte / Erläuterungen
	Zeit-richtwerte

	Prüfungsvorbereitung
	Selbstsicherheit in Prüfungssituationen erlangen und Wissen fachkompetent anwenden
	Simulation mündlicher Prüfungsgespräche
	Rollenspiele
	Umgang mit Prüfungssituation üben
	4
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